...Die letzten vier Jahre über war es mein Privileg, als Direktorin dieses nordamerikanischen Franziskanischen Instituts zu dienen. In dieser Zeit glaube ich klar gesehen zu haben, wie ein eine providentielle Gabe in den Boden des neuen Jahrtausends gesät wurde. Die Wiederentdeckung der gesicherten Erkenntnis der Quellen unseres franziskanischen Lebens, unserer Mission und intellektuellen Tradition war eine immer neu gestellte Aufgabe der vergangenen Jahrhundert eine Arbeit im Prozeß. Heute geht es darum, die Aufgabe wissenschaftlicher Forschung und Lehre zu verbinden mit dem neuen Durst nach einem authentischen Lebenszeugnis, das zugleich geschwisterlicher und noch mehr evangelisch ist. Die ´Bruderschaft in Mission´ muß in dieser Lebensform verwurzelt sein, um die gerechtfertigten Anliegen der Menschen teilen zu können: es geht um das Ende der Konflikte, der neuen und hochentwickelten Formen des Geizes und der Herabsetzung der Menschenwürde durch die Tyrannen und die Technokraten. Diese  Bruderschaft in Mission wird immer umfassender. Wir sehen heute die vielen Initiativen, in denen franziskanische Schwestern, Laien und die Franziskaner zusammen die wunderbare Gegenseitigkeit wieder beleben, welche die erste Gefährtengeneration geprägt hatte. In dieser Zeit schmerzen unser Herzen angesichts dieser neuen Höhen von Gewalt und politischer Arroganz. Einschnitte im Netz internationaler Beziehungen können die Solidarität bedrohen, die wir so sehr brauchen als universelle Franziskanische Familie. 

Mögen diese Tage im Schatten der uns allen so lieben Kapelle von Santa Maria degli Angeli  erfüllt sein von der Erinnerung an jenen umbrischen Frühling, in dem das Evangelium neue Herolde fand. Möge Maria, die arme Frau in der Wüste der sündenvollen Welt, vor Euren Augen erstehen. Möge Sie Euch an die Liebe der Schwestern, Mütter und Mitarbeiterinnen in Christus erinnern, die das weibliche Antlitz unserer franziskanischen Welt ans Licht bringen. Möge sie in allen Euren Anliegen für Euch eintreten. Mögen alle Eure Schwestern und Brüder Segen finden in der Arbeit, der Ihr Euch bei diesem Generalkapitel widmet. 
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